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28 Die Schneeschuh- und Skitourenkarte

Abb.29: Ausschnitt aus der

ersten Skitourenkarte des SAC.

Skikarte Berner Oberland,

Ostblatt: Grimsel-Tschingelpass

1:50000, 1922. Bearbeitet

von A. Lunn & O. Gurtner,

S.A.C. & S.S. V. In Passagen mit
kleinen Strichen müssen die

«Ski abgeschnallt getragen»
werden, und kleine doppelte
Querstriche bedeuten ein

«Skidepot (Ski zurücklassen)».

Beilage zum Jahrbuch LVII

(swisstopo, Kartensammlung,
LT K 70 1912).

Und heute: Die Schneeschuh- und
Skitourenkarte der Schweiz

Bis ins 20. Jahrhundert hinein bildete die
wissenschaftliche Erschliessung des Alpenraums das

Hauptziel des Schweizer Alpen-Club. Die
alpinistischen Fähigkeiten seiner Mitglieder waren - im

Gegensatz zum britischen Alpine Club, der sich

offen an eine Kletterelite richtete - eher von
sekundärer Bedeutung, was die Genfer Historikerin
Élodie Le Comte wie folgt einordnet: «Der SAC

gehört also vielmehr in die Tradition der gelehrten

Gesellschaften der Aufklärung als dass er ein
Vorläufer der ersten Sportvereinigungen wäre, die
seit den 1880er-Jahren in der Schweiz gegründet
werden.»164 War der Alpenraum zur Gründungszeit

des SAC alpinistisch noch bei weitem nicht
erschlossen, so ist dies schon seit längerem der Fall.

Heute steht denn auch der Bergsport viel stärker
im Zentrum als früher.
Dieser Wandel in der Ausrichtung des Vereins wird
auch in der Einstellung gegenüber dem Kulturgut
sichtbar, dessen Erschaffung, Bereitstellung und
Bewahrung in der Gründungszeit der Sektionen
ein zentrales Anliegen waren, was im aktuellen
Motto «Mehr als Bergsport» wohl in erster Linie
durch das «Mehr» zum Ausdruck kommt. Wie
rasch dieser Kulturwandel abläuft, lässt sich am
Beispiel der SAC-Sektion Basel165 aufzeigen. «Unsere

Bibliothek hat in den letzten Jahrzehnten eine
beachtliche Grösse erreicht und enthält äusserst
wertvolle Bestände, auf die wir im Jubiläumsjahr
stolz sein dürfen», schrieb der damalige
Sektionsbibliothekar Hans Zimmermann noch 1987 in der
Jubiläumsschrift 125 Jahre SAC Sektion Basel,166

aber im Frühjahr 2001 wurden rund 400 zum Teil

äusserst seltene Titel, darunter Werke der
Gründerväter der Sektion, mit dem Stempel «S.A.C.
Sektion Basel» durch ein renommiertes Schweizer

Antiquariat zum Kauf angeboten, für eine

Verkaufspreis von insgesamt gegen 80000
Franken.167 Dieser sichtbare Kulturwandel wurde in der
Zeitschrift Die Alpen diskutiert,158 und die Sektionen

wurden eingeladen, kein Kulturgut mehr zu
veräussern, ohne vorher die Kulturkommission
kontaktiert zu haben. Die Sektion Bern, nur wenige

Wochen jünger als jene von Basel, wählte denn
auch einen anderen Weg, indem im November
2002 ein Depotvertrag mit der damaligen Stadt-
und Universitätsbibliothek abgeschlossen und
damit das von den Clubisten im Laufe ihrer beeindruckenden

Sektionsgeschichte angesammelte «Erbe

aus der Pionierzeit der alpin-wissenschaftlichen
Forschung in Bern» der Öffentlichkeit erschlossen
werden konnte.169

Der Wandel in der Ausrichtung des Schweizer
Alpen-Club hat auch die Beziehung zu swisstopo
erfasst, obwohl die beiden Institutionen auch heute

noch eine wichtige Seilschaft bilden, aber mit
verändertem Charakter: Heute wirkt der SAC nicht
mehr als Motor für die staatliche Kartenproduktionsstätte,

wie er es in seinen Gründungsjahren für

die Siegfriedkarte und noch in den 1930er-Jahren
bei der Konzipierung des heutigen Landeskartenwerks

tat. Beispielsweise übte er bei Produktionsbeginn

der digitalen topographischen Modelle,
welcher bei swisstopo Mitte der 1980er-Jahre
einsetzte, keinen Einfluss mehr aus. Hingegen ist

er heute Partner bei der Herstellung der Schneeschuh-

und Skitourenkarte der Schweiz 1:50000.
Die bisher älteste bekannte Karte mit noch von
Hand eingetragenen Skirouten stammt von 1904,
und 1912 erschien bei Kümmerly & Frey die erste

gedruckte Karte dieses Typs, der zahlreiche andere

folgten.170 Das erste derartige Erzeugnis des
SAC war die Skikarte Berner Oberland 1:50000,
deren Ostblatt: Grimsel-Tschingelpass von Arnold
Lunn und Othmar Gurtner bearbeitet wurde und
dem SAC-Jahrbuch 1922 beilag (Abb. 29). Im

Begleitwort dazu wurden die Kartenbenützer
aufgefordert, sich in jedem Anwendungsfall bewusst
zu sein, «dass Gottes mannigfaltige Alpenwelt
sich nicht in das sanftmütige Kartenblatt bannen
lässt.»171 Die rund 60 Jahre zuvor am Clariden-
stock gescheiterten Aarauer Clubisten hätten hier
wohl völlig zugestimmt...!
Nachdem 1950 die ersten beiden Blätter auf der

Grundlage des Landeskartenwerks erschienen waren,

wurde die Herausgabe dieser Kartenserie in

der heute bekannten Form am 8. Januar 1951
zwischen dem damaligen Ski-Verband (heute Swiss-

Ski) und der Landestopographie vertraglich geregelt;

der SAC ist hier erst seit 2005 dabei. Dass auf
diesem thematischen Kartenwerk seit neuestem
auch Schneeschuhrouten enthalten sind (Abb. 30),

mag mit ein Sinnbild für den Wandel sein, der die
Zusammenarbeit von SAC und swisstopo in den

vergangenen anderthalb Jahrhunderten prägte:
Ging es früher um die gemeinsame wissenschaftliche

und topographisch-kartographische
Erschliessung des Alpenraums an sich, ist heute die

touristisch-sportliche Betätigung der modernen
Individualtouristen von zentraler Bedeutung. Dass

diese auch vom Bundesamt für Umwelt BAFU

unterstützte Partnerschaft dadurch einen
naturverträglichen Wintertourismus fördert, lässt sich unter
anderem daran ablesen, dass auch Schutzgebiete
in den Skitourenkarten wiedergegeben werden.
Fazit: Wohl keine andere Institution der Schweiz
hat die Entwicklung der staatlichen Kartographie
nachhaltiger beeinflusst als der Schweizer Alpen-
Club. Und dass dieser auf seine Leistungen auf
diesem Gebiet zu Recht stolz ist, lässt sich aus
dem Titel jener Denkschrift ersehen, die 1979
aus Anlass des Erscheinens des letzten Blattes der
Landeskarte 1:25000 von beiden Institutionen im

Verlag des SAC herausgegeben wurde. Er lautet:
Unsere Landeskarten. Was - mit der Betonung auf
dem ersten Wort - auch durchaus so gemeint sein

könnte.

Die Exkursionskarten des Schweizer Alpen-Club
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Abb.30: Ausschnitt aus der

neusten Ski- und
Schneeschuhtourenkarte 469S Val

Poschiavo 1:50000. Dank

der Zusammenarbeit mit dem

SAC und dem Bundesamt für
Umwelt BAFU sind auch die

Schutzgebiete eingetragen,
die nur auf speziell markierten

Routen durchquert werden

dürfen. Rotviolette Flächen

bezeichnen Gebiete mit einer

Hangneigung von mehr als 30°.
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